
GEO-Tag der Artenvielfalt 

Bad Camberg 

Zum fünften Mal veranstaltet die NABU-Ortsgruppe Bad Camberg am Sonntag, 19. Juni 2016 

(ganztägig), den Tag der Artenvielfalt. Ziel dieser vom Hamburger Magazin GEO ins Leben 

gerufenen Aktion ist es, einen Tag lang ein bestimmtes Gebiet unter die Lupe zu nehmen und zu 

dokumentieren, welche Lebewesen dort vorkommen, seien es nun Pflanzen oder Vögel, Käfer oder 

Spinnen, Flechten oder Moose. Bei den Aktionen in den Jahren 2012 – 2014 wurde der 

Halbtrockenrasen vor der Kreuzkapelle untersucht; insgesamt wurden dabei fast 400 verschiedene 

Arten von Lebewesen identifiziert. Auch einige Besonderheiten waren darunter, etwa zwei seltene 

Käferarten. 2015 wurde die Beobachtung rund um das Kuhbett bei Schwickershausen weiter 

geführt; auch hier wurden bedrohte Tier- und Pflanzenarten entdeckt. 

In diesem Jahr schließt sich der NABU der städtischen Aktion „Ab in die Mitte - Lust auf 

GRÜN“ an. Das Untersuchungsgebiet erstreckt sich dieses Mal auf den Kurpark zwischen Kurhaus 

und Reithalle sowie die Wiesen und Gebüsche rund um das Schützenhaus. Treffpunkt für 

interessierte Teilnehmer ist um 9.30 Uhr im Kurpark an der Einmündung der Hohenfeldstraße in die 

Obertorstraße. NABU-Mitglied Thomas Fittkau und andere Ansprechpartner werden vor Ort sein. 

Die Mitnahme von Notizbuch, Fernglas und Bestimmungsbüchern (sofern vorhanden) ist 

empfehlenswert. Interessierte Naturfreunde sind willkommen. 

  

 


